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        Jagdhornbläser

Über 100 Jagdhornbläser im Veitshöchheimer Hofgarten

Vor dem Schloss im Hofgar-
ten von Veitshöchheim, das 
erst als Jagdhaus, dann als 
Sommerresidenz der Fürst-

Zu hören waren Gruppen 
aus Würzburg, Kitzingen, 
Marktheidenfeld, Karlstadt 
und Sailauf. Hornmeister 
Peter Kraus stellte die Grup-
pen vor und gab einen Ein-
blick in die Jagdhornmusik. 
Die Bläser lieferten nicht 
nur im Gemeinschaftschor 
Kostproben ihres Könnens, 
sondern vermittelten auch 
mit vielen Einzelauftritten 
als Gruppen ein Bild von 
der Vielfältigkeit der Jagd-
hornmusik. Die zahlreichen 
Zuhörer spendeten im Ge-
genzug reichlich für den 
Unterhalt des berühmten 
Rokokogartens. 
 M. Neuner

 Hornmeistertagung 2010

2. Oktober 2010, Kloster St. Josef, Neumarkt/Opf.

 Bundeswettbewerb im Es-Horn-Blasen 2010

16. Mai 2010, Weimar

Termine

Hohe Auszeichnung im „hohen Norden“

Die Jagdhornbläsergruppe 
der Jägervereinigung 
Feuchtwangen (i. Bild Grup-
pe links) nahm am Kürwett-
bewerb des Landesjagdver-

bandes Schleswig Holstein 
als Gäste teil. Sie meldete 
sich für die Startgruppe G – 
gemischte Hörner in der 
Tonart B – sowie mit einem 

Hubertusmesse zur Bläserhochzeit

Hornmeisterin Karo Kopp 
und Ingmar Wenisch von der 
Bläsergruppe Windisch-
eschenbach besiegelten mit 
einer Hubertusmesse vor der 

im Johannisthal gelegenen 
Waldkapelle den Bund fürs 
Leben. 
Die Hubertusmesse wurde 
gemeinsam von den beiden 
Bläsergruppen Windisch-
eschenbach und Corni di Egra 
gestaltet, in denen auch das 
Brautpaar mitwirkt. 
Bei der anschließenden Feier 
wurden unter anderem zwei 
gegrillte Wildschweine ser-
viert. Bei Hörnerklang und 
Jagdgesang genossen die Gäs-
te den stimmungsvollen 
Abend. 

bischöfe diente, ließen über 
einhundert Bläser ihr Jagd-
horn erschallen. 
Veranstalter dieses schon 

zur Tradition gewordenen 
Jagdhornkonzertes war das 
Jagdhornbläsercorps Würz-
burg. 

Duo und einem Solisten an. 
Die Bilanz dieses Tages 
konnte sich sehen lassen: 
In der Gruppe der gemisch-
ten Hörner, Parforcehörner 

und Fürst-Pless-Hörner in B, 
der die meisten Teilnehmer 
angehörten, konnte der 
Zweite Platz unter allen Gäs-
ten errungen werden. Über-
troffen wurde die Gruppe 
nur von der aus Dänemark 
angereisten semiprofessio-
nellen Gruppe der „Broby-
blaeserne“. 
Als Solist konnte Eckehard 
Lechner ebenfalls den Zwei-
ten Platz für sich verbuchen,  
und Rudi Schmidt und Peter 
Kopetz errangen als Duo 
den Dritten Platz.  
 P. Kopetz

Musikalische Glückwünsche 
intonierten neben den Blä-
sergruppen Windischeschen-
bach und Corni di Egra die 
Bläsergruppe Kemnath. 

Auch Reiner Kloss vom Kom-
petenzteam Bläserwesen des 
BJV überbrachte dem Bläser-
paar seine Glückwünsche.  
 R. Kloss


